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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl

Würdevolle Ehren-
nadelverleihung
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Tatschkern - das Fest 
unserer Marktgemeinde
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Kreativer Spielenach-
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Zeit für 

Familienglück

Meeresrauschen und Berge

Stille Momente und laute Freude

Pures Leben

Schöne Ferien und Urlaubszeit!
(c) www.clarissa-hagenmeyer.de

Element Holz am 5-Elemente Weg



Sehr geschätzte 
Mitbürger/innen! 

Wir sind in der Jahresmit-
te 2018 angekommen - mit 
einem sehr wechselhaftem 
Frühling, viel Niederschlag 
und hohen Temperaturen - 
genauso wie eigentlich von 
vielen Klimaexperten vor-
hergesagt. Wir müssen stets 
weitere Vorbereitungen tref-
fen, um Überflutungen in 
Zukunft zu vermeiden. 

Starkregenereignisse kön-
nen jederzeit in unserem 
Gemeindegebiet wieder 
verstärkt auftreten. Deshalb 
meine Anregungen:
- Die Feldbewirtschaftung 
- und der Ackerbau muss
- darauf ausgerichtet wer-
- den, den Erosionsschutz 
- laut Empfehlungen der 
- Landwirtschaftskammer 
- umzusetzen.
- Es ist die Verantwortung 

- der BesitzerInnen und der 
- BewirtschafterInnen, die
- Fruchtbarkeit der Bö-
- den zu erhalten und nicht 
- jährlich die Straßengräben 
- und Bäche mit „frucht-
- barer“ Erde zu füllen.
- Das Öffnen und Freima-
- chen von Gräben, Furchen 
- und Schächten in Haus- 
- und Hofnähe sollte wieder  
- selbstverständlich werden. 
- Wir alle sind die Gemein-
- de nicht nur die Gemein-
- dearbeiter!
- Auch Schutzmaßnahmen 
- bei gefährdeten Haus-
- schächten, Garagen- und 
- Kellereinfahrten sind zu 
- setzen!
- Das Planen von Regen-
- wasserrückhalt, dosiertem 
- Abfluss, richtig gewählten 
- Durchflussrohren usw. ist 
- bei allen Hoch- und Tief-
- bauten zu beachten!
- Die Fertigstellung von be-
- gonnenen Rückhaltebe-
- cken sowie Planung und 
- Errichtung von neuen 
- Rückhaltebecken ist zu 
- forcieren.
- Die Erstellung von Hang-
- wasser- und Hochwas-
- serkarten, um dies bei der 
- Flächenwidmung berück-

- sichtigen zu können, ist in 
- Vorbereitung.

Unter dem Motto “Vorsor-
gen ist besser als Heilen“ 
sind zu diesem Thema alle 
Ideen und Vorschläge herz-
lich willkommen.
 
Der Breitbandausbau geht 
in die Endphase. Die Leer-
verrohrungen seitens der 
Gemeinde sind schon länger 
fertig. Zurzeit erfolgt das 
Einblasen der Glasfaserlei-
tungen und der Anschluss 
dieser an die Hausverbin-
dungsstellen wird vorge-
nommen. Die Inbetriebnah-
me und das abschnittsweise 
Hochfahren ist in den ersten 
Augustwochen zu erwarten.

Der Bildungsbereich und 
die Kinderbetreuung außer-
halb des familiären Kreises 
ist der Marktgemeinde Gnas 
ein besonderes Anliegen. 
Deshalb freut es uns, dass 
alle Bildungseinrichtungen 
besonders engagiert geführt 
werden und durch den her-
vorragenden Einsatz aller 
PädagogenInnen, Kinderbe-
treuerinnen und Bildungs-
verantwortlichen einen be-

sonders guten Ruf genießen. 
Dieses Netzwerk aus El-
ternbildung, Krabbelstube, 
Kindergarten, Volksschule, 
Neue Mittelschule und Mu-
sikschule macht Stolz und 
ist die beste Investition in 
die Zukunft. Deshalb stehen 
wir auch in Gnas einer AHS 
Unterstufe positiv gegenü-
ber (wenn es im Lehrplan 
und Stundenkontingent Un-
terschiede gibt) – und diese 
in unserer Mittelschule in 
Gnas angeboten wird.

Neu ist auch das Ferienbe-
treuungsangebot für Kin-
dergarten- und Volksschul-
kinder von 07.00 bis 16.00 
Uhr flexibel an allen Wo-
chentagen in den Sommer-
ferien.

Ich wünsche allen Gemein-
debewohnern einen schönen 
Sommer, den Kindern erhol-
same Ferien und uns allen 
ein wertschätzendes Mitei-
nander.

Herzlichst Ihr

Gerhard Meixner, Bgm.
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Aus der Gemeindestube

Gratulation zu Geburten, Geburtstagen und Hochzeitsjubiläen
Einverständniserklärung gemäß Datenschutzgesetz
 
S.g. GemeindebewohnerInnen!

Um diese von vielen BewohnerInnen geschätzte Tradition weiterführen zu 
können, benötigen wir ab nun Ihre Mithilfe!
Aufgrund des neuen Datenschutzgesetzes (DSGVO), das seit 25.05.2018 gültig 
ist, ist es uns ab sofort nicht mehr möglich, Gratulationen und Glückwünsche 
- mit Fotos oder auch nur namentlich - ohne Ihre Zustimmung in der Gemeinde-
zeitung zu veröffentlichen! 
Bei Fotos (Babys, Geburtstage, Jubiläen), die anlässlich eines Besuches vom 
Bürgermeister und vom Ortsbürgermeister gemacht werden, oder die wir per 
Mail von Ihnen persönlich erhalten, wird automatisch Ihre Zustimmung für die 
Veröffentlichung angenommen. 
  
Wir bitten um Ihre Unterstützung und freuen uns auf Ihre Zustimmung!

Bei den Veranstaltungen in der Regi-
on Gnas ist dieses Plakat zu sehen! 

Wichtige Informationen zur 
Datenschutzverordnung (DSGVO)

 

 

 

 

WiĐhtige IŶforŵatioŶ! 
 

(Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung – DSGVO – die mit 25. Mai 2018 in Kraft getreten ist,  

ist Folgendes zu beachten):  

 
 

Jede Person, die das Veranstaltungsgelände 

bzw. einen Veranstaltungsraum betritt, 

nimmt zur Kenntnis und erklärt sich damit 

einverstanden, dass der Veranstalter 

kostenloses Ton-, Film- und Fotomaterial 

machen darf und diese möglicherweise für 

die Gnaser Gemeindezeitung, den Gnaser 

Jugendblick und digitale Medien 

bearbeitet, vervielfältigt und veröffentlicht 

werden dürfen. 
 

Jede PersoŶ erteilt autoŵatisĐh ihre 
ZustiŵŵuŶg für die VeröffeŶtliĐhuŶg der 
ToŶ-, Filŵ- uŶd FotoŵaterialieŶ, soferŶ 
diese ŶiĐht sofort sĐhriftliĐh ďeiŵ 
VeraŶstalter widerrufeŶ werdeŶ. 
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Fusionierung TV Gnas - St. Peter/O. 
mit dem TV Bad Gleichenberg
Nach einem kurzen gemein-
samen Wirken mit dem TV 
St. Peter/O. sind seit März 
2018 die TV der Gemeinden 
Bad Gleichenberg, Gnas, 
Kapfenstein, Straden und St. 
Peter/O. in  einem Verband 
zusammengeführt.
Jahrelang war Frau Maria 
Freidinger mit dem Kas-
sier Helmut Wagner feder-
führend für den Verband in 
Gnas verantwortlich. Der 
Erlebnisabend, sowie der 
Weihnachtsmarkt sind er-
folgreiche Veranstaltungen, 
an denen dieses Team maß-
geblich beteiligt war und ist. 
Beide sind nach wie vor an 
der Gestaltung und Organi-
sation der Veranstaltungen 
involviert. Danke!

Im neuen Verband in Bad 
Gleichenberg ist Roswitha 
Haas mit ihrem Ersatzmit-
glied Toni Suppan in der 
Tourismuskommission ver-
treten. Seitens der Gemein-
de wurde GR Stefan Hütter 
in dieses Gremium entsandt.

Roswitha Maria Haas, geb. Pein
wohnhaft in Poppendorf
Bürokauffrau
verheiratet, 4 Kinder

Durch unseren Ab-Hof-Verkauf und dem 
direkten Verlauf des Kaskögerlweges durch 
unseren Hof, komme ich mit Menschen 
aus Nah und Fern ins Gespräch. Dadurch 
habe ich einen guten Zugang zum Touris-
mus entwickelt. Die Zusammenlegung der 

Tourismusverbände empfinde ich als große Bereicherung für 
alle Beteiligten. Gnas bietet viele positive Ergänzungen (her-
vorragende Gastronomie, tüchtige Handwerker und Direktver-
markter, einzigartige Handelsbetriebe).  Die Strahlkraft durch 
die Bewerbung im großen Verband wird uns Gnasern sehr zu-
gute kommen. Unsere Aufgabe sehe ich darin, dass wir immer 
wieder positiv erscheinen müssen. 
Das Potenzial der Gnaser kann sich sehen lassen.

Anton Suppan, 
wohnhaft in Kohlberg
Selbstständig, Gastwirt, Inhaber vom Gast-
haus - Landcafe Kohlberghof
verheiratet, 2 Kinder

Meine Aufgabe sehe ich darin, den Touris-
mus in der Region Bad Gleichenberg zu 
stärken, die betriebliche Zusammenarbeit zu 
vernetzen und Ideen und Mitarbeit im TVB 
einzubringen.

PS: Liebe Leserinnen und Leser! Wir laden Sie wiede-
rum ein, beim Gemeindeamt der Marktgemeinde Gnas 
bekannt zu geben, wenn Sie oder jemanden aus Ihrer Fa-
milie oder Ihrem Freundeskreis, eine Berufs- oder Lehr-
ausbildung erfolgreich abgeschlossen hat. Auch andere 
private oder berufliche Ereignisse oder Auszeichnungen 
drucken wir gerne ab. Das kann eine schöne Überra-
schung für Ihren Angehörigen werden! Wir sind jedoch 
darauf angewiesen, dass SIE uns Meldung machen und 
ein Foto bringen oder mailen! 
Herzlichen Dank im Voraus!

In der Marktgemeinde Gnas 
steht ein E-Auto zum Mieten zur Verfügung.

In Sachen Mobilität geht 
man nicht nur in Gnas 
sondern im gesamten Stei-
rischen Vulkanland mit 
der Initiative „eautoteilen 
im Steirischen Vulkan-
land“ den nachhaltigen 
Weg. Diese Initiative wird 
als Drei-Millionen-Euro 
Vorhaben im Rahmen der 
Ökofondausschreibung 
des Landes Steiermark 
gefördert. Dieses Projekt 
wurde mittlerweile mit 
dem Energy Globe Styria 
Award 2017, dem VCÖ 
Mobilitätspreis 2017 und 
dem Vulkanland Innova-
tionspreis 2017 ausgezeichnet. 
Dazu wurde im Jahr 2017 das Kooperationsprojekt von 
den Gemeinden und Betrieben mit dem Titel „eautoteilen 
im Steirischen Vulkanland“ gestartet. Seit Ende letzten 
Jahres ist es möglich, an speziellen und fix reservierten 
bzw. gekennzeichneten Standorten in der Südoststeier-
mark E-Autos auszuborgen. 
In Gnas steht am Gnaser Hauptplatz ein Renault Zoe 
zum Mieten zur Verfügung.
Um das E-Auto nutzen zu können, benötigt man eine 
Schlüsselkarte, die bei der Anmeldung ausgehändigt wird. 
Mit dieser Karte hat man Zugang zu weiteren E-Autos in 
der Region. Vor der ersten Anmeldung ist jedoch eine Re-
gistrierung notwendig, diese kostet einmalig 50 Euro. Die 
Gebühr für die E-Fahrzeuge (ausgenommen Tesla Model 
X) beträgt fünf Euro pro Stunde. Der Betrag wird nach 
der Fahrzeugnutzung automatisch vom Konto abgebucht.

Weitere Informationen erhalten Sie im Marktgemeinde-
amt Gnas (Frau Margit Absenger, 03151/ 2260-11) und 
können auch unter www.eautoteilen.at nachgelesen wer-
den.

E-Auto teilen 
statt kaufen

| GNAS | KAPFENSTEIN | ST. PETER/O. | STRADEN
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Wir suchen motivierte Personen 
zur Verstärkung unseres Teams!
Der Ferien(s)pass Gnas braucht Verstärkung. Ab sofort 
suchen wir motivierte Personen die im Ferienpass-Team 
ehrenamtlich mitarbeiten möchten. 
Du hast gute Ideen und Vorschläge, bist engagiert und 
willst dich für die Jugendlichen und Kinder der Region 
Gnas stark machen? Dann sollten wir uns kennenlernen.  
Wir freuen uns auf Dich!
Kontaktadresse: Marktgemeindeamt Gnas, Astrid Dorrer, 
Tel.: 03151/2260-15, astrid.dorrer@gnas.gv.at

Achtung - wichtiger Hinweis!

Der Ferien(s)pass 2018 wird heuer
am 28. Juni 2018 ab 17 Uhr

ausschließlich 
auf der Homepage Gnas www.gnas.gv.at und auf der 

Daheim-App online gestellt!

Eine Druckausgabe des Ferienpasses wird auch
im Gemeindeamt Gnas von 17 bis 18 Uhr ausgegeben.

Brückenwaage Gnas

„Ein gutes Wort 

ist wie ein guter 

Baum, dessen 

Wurzel fest 

ist und dessen 

Zweige in den 

Himmel reichen.“

Aus dem Koran

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe des 
Gnaser Regionsrund-
blickes ist der 
10. September 2018

Zu Jahresbeginn 2018 wurde die Brückenwaage am Ge-
lände der ehemaligen Firma Trummer gereinigt, repariert, 
geeicht und wieder in Betrieb genommen.
Die Waage ist mit einem Selbstbedienungsterminal aus-
gestattet, das heißt, die Wiegungen müssen selbstständig 
durchgeführt werden. Die Bezahlung erfolgt mittels Wert-
münzen, die im Gemeindeamt Gnas erhältlich sind. Nach 
jeder Wiegung wird ein Bon ausgedruckt. Bei der zweiten 
Wiegung ist das Gewicht der ersten Wiegung manuell ein-
zugeben.
Die Waage hat bis 30 t eine 10 kg Teilung, darüber hinaus 
bis 50 t eine 20 kg Teilung.

Auszahlung des Jagdpachteuros

In der Marktgemeinde Gnas wird der Jagdpachteuro in 
der Zeit vom 10. September 2018 bis 22. Oktober 2018 
zu den Amtsstunden ausbezahlt.

Die Kulturhalle Baumgarten 
ist ein ideales Hochzeitslokal

Für die Feier des schönsten Tages ist die Kulturhalle Baumgarten ein ideales Hochzeitslokal. 
Genießen Sie Ihren Hochzeitstag völlig unbeschwert und lassen Sie sich von einem Catering 
Ihrer Wahl verwöhnen.
Anfragen bei Josef Marbler 0664/456 06 69!
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Aktuelles vom Kindergarten

Sonntagsgottesdienst 
der Kindergartenkinder
Die Familienmesse fand ganz nach dem Motto „Die Fa-

milie ist die Heimat des Herzens“ statt! Mit Begeiste-
rung sangen die Kindergartenkinder Lieder, durch die sie 
vermitteln konnten, dass sie ihre Familie toll finden - denn 
da sind sie geborgen, geliebt und geschützt!

Die Natur als Lernort
Auch heuer begleitete der Förster Matthias Maier wieder 
sechs Gruppen in den Wald und zeigte den Kindergarten-
kindern, dass Spaß auch ohne Nintendo, Computer und CO 
stattfinden kann!  
Der Wald bietet für unsere Kleinen eine sich jeden Tag aufs 
Neue entfaltende, lebendige Spiel- und Erlebniswelt, in der 
sie spielerisch ihre Motorik und sinnliche Wahrnehmung 
entwickeln. Das Aussuchen des Lieblingsbaumes, das Bau-
en eines kleinen Blätter-Wichtel Hauses, das Suchen sämt-
licher Baumfrüchte oder das Durchsägen eines schmalen 
Baumstamms bereitete den Kindern große Freude!

Im vergangenen Jahr wurde in Kooperation mit der Musik-
schule Gnas die „Musikalische Früherziehung“ für Kinder 
von 4 - 6 Jahren im Anschluss an den Kindergartenbetrieb 
angeboten. Die Musikpädagogin Fr. Ulrike Grohmann bot 
Kindern erste musikalische Hör- und Spielerfahrungen an. 
Weitere Schwerpunkte waren Tanz, Rhythmus, Instrumen-
talspiel auf ORFF-Instrumenten, Singen usw. Sogar beim 
großen Schlusskonzert der Musikschule hatten unsere mu-
sikbegeisterten Kinder ihren großen Auftritt! Eine Einheit 
umfasst wöchentlich 50 Minuten und kostet im Jahr 224 
Euro, wobei die Hälfte der Kosten von der Gemeinde über-
nommen wird. Anmeldungen erfolgen am Beginn des Kin-
dergartenjahres, sowie in der Musikschule.

Musikalische Früherziehung

Frau Anna Konrad, die Mama eines Kindergartenkindes 
aus Unterauersbach hat für ihre zwei Kinder eine Ge-
schichte geschrieben. Daraus ist nun ein tolles Buch mit 
eigener Illustration entstanden, welches sie den Kinder-
gartenkindern vorgestellt hat und nun auch in der Buch-
handlung Praßl angeboten wird.
Die Geschichte handelt von Martin, der einen Drachen 
überlistet und ihm einen Deal vorschlägt, sodass beide da-
von profitieren.

Lesestunde: 
„Der Spätzlesdrache“
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Rund um die Gesundheit
Im Rahmen der Gesundheits-
erziehung dürfen die Kinder 
jedes Jahr die interessante 
Arbeitswelt unserer freiwil-
ligen Helfer und Ärzte ken-
nenlernen. 

Die Feuerwehrmänner, 
die für manche Kinder ein 
großes Vorbild sind, erklä-
ren den Kindern ihre um-
fangreiche Tätigkeit und 
zeigen ihre Ausrüstung, die 
sie auch ausprobieren dür-
fen. Mit dem Schlauch zu 
spritzen, zu pumpen und 
noch dazu mit dem großen 
Feuerwehrauto zu fahren, 
gehören zum Highlight 
dieses besonderen „Feuer-
wehrtages“! 

Heuer durften wir auch Dr. 
Elisabeth Niederl in un-
seren Gruppen begrüßen. 
Zusammen mit ihrer Assis-
tentin konnte sie auf liebe-
volle und spielerische Weise 
den Kindern die Angst vor 
einem Arztbesuch nehmen. 
Die Kinder durften zum 
Beispiel selbst verschiedene 
Verletzungen und Krank-
heiten bei anderen Kindern 
behandeln. Weiters gab sie 
den Kindern einen besonders 
wertvollen Tipp: „Wenn du 
eine Impfung oder eine 
andere Spritze bekommst, 
dann schau woanders hin 
und huste!“

Ebenso konnten die Kinder 

durch die freiwilligen Rot-
kreuzhelfer Anton Dunkel 
und Irina Gsellmann ihre 
Angst vor einem „Trans-
port mit der Rettung“ mi-
nimieren. Sie durften das 
Einsatzfahrzeug kennenler-
nen, wurden mit der Trage 
transportiert und konnten 
anhand einer lebensechten 
Puppe viel Wichtiges erfah-
ren.
Die Gruppeninspektoren 
der Polizeidienststelle 
Gnas zeigten besonders den 
Schulanfängern richtiges 
Verhalten im Straßenver-
kehr. Gemeinsam wurden 
Themen besprochen, wie 
z.B. richtiges Verhalten auf 
dem Zebrastreifen, am Geh-
weg, an der Schulbushalte-
stelle und das Angurten im 
Auto.

Zum Abschluss wanderten 
wir zur Zahnarztpraxis von 
Dr. Gundhilde Schmidt. 
Mutige Kinder durften auf 
dem Behandlungsstuhl Platz 
nehmen. Anhand praktischer 
Beispiele zeigte die Zahn-
ärztin die Instrumente und 
erklärte den Ablauf eines 
Zahnarztbesuches. 

Bei jeder Aktion folgten die 
Kinder mit Begeisterung 
und großem Interesse den 
Ausführungen der jewei-
ligen Akteure und konnten 
viel Neues erfahren und 
lernen. 
Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei allen Personen, 
die ihre Zeit den Kindern 
gewidmet haben und für 
die großartige und kindge-
rechte Vermittlung.

Oft erziehen auch Kinder ihre Eltern. Nach drei Jahren Projekt „Gesunder 
Kindergarten“ beobachteten wir, dass auch festgefahrene Essgewohnheiten 
sich ändern lassen. Auch das ORF – Team von „Steiermark heute“ konn-
te sich bei einem Überraschungsbesuch überzeugen, dass regionales und 
gesundes Essen den jungen Gnasern nicht nur schmeckt, sondern auch be-
geistern kann.

Was Hänschen nicht lernt, 
lernt Hans nimmermehr…
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Ein herzliches Dankeschön 
an Barbara Siegl, die bei uns 
ihr Praktikum absolvierte. 

Fast ein ganzes Schuljahr 
konnten wir dienstags immer 
auf ihre Unterstützung und 
Hilfe vertrauen. 
Wir hatten wirklich eine 
großartige gemeinsame Zeit 
und viele liebe Erinnerungen 
mit ihr.

1.c Klasse

Praktikantin in der 1.c

Bei unserem alljährlichen Ausflug besuchten wir mit allen 
Kindern den Franziskus-Tier-Erlebnisbauernhof in Unter-
lamm. Die Kinder tummelten sich vergnügt auf dem gesam-
ten Areal mit den vielen Tieren und auf dem Spielplatz. Sehr 
sehenswert waren die seltenen Tiere, wie Kupferhalsziegen, 
ungarische Wackelschafe und die vielen lustigen Affen, die 
besonders gerne beobachtet wurden.

Ausflug nach Unterlamm
Familie Radkohl - Firma Hera Chemie sponserte un-
serem Kindergarten 400,00 Euro. Mit diesem tollen Be-
trag konnten wir bei der Spielewelt Nord viel wertvolles 
Spielmaterial einkaufen, worüber sich die Kinder ganz 
besonders freuten und dieses gleich in Beschlag nahmen. 
Herzlichen Dank dafür!

Neues Spielzeug

Deshalb habe ich meine OMA/OPA so lieb….

Volksschule Gnas

„Wenn Mama arbeiten 
muss, dann darf ich zu 
meiner lieben Oma. Sie 
kocht mir immer mein 
Lieblingsessen und ich 
darf ihr dabei helfen.
Manchmal gehen wir auch 
spazieren oder schauen 
gemeinsam fern. Ich habe 
meine Oma sehr lieb, 
weil sie mir auch beim 
Aufgabenmachen hilft!“  
Laura Ziesler, 9 Jahre, 3.b

Meine Oma bringt mir Erd-
beeren mit und das mag ich 
sehr. Ich backe mit meiner 
Oma sehr gerne Kuchen. 
Sie macht für mich meine 
Lieblingstorte und das ist 
sehr lieb von ihr. Ich schlafe 
gerne bei meiner Oma, das 
macht mir Spaß. Ich mag 
meine Oma sehr.

Anna Leitgeb 2.c

Ich mag meine Oma so gerne, 
weil sie immer Gesellschafts-
spiele nach meinen eigenen 
Regeln mit mir spielt!

Marie Kagerbauer 2.c
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Drei Klassen der Volksschule 
Gnas besuchten am 9. März 
2018 die vom Jagdschutz-
verein St. Peter a. O. veran-
staltete Trophäenschau. 
Den sehr interessierten Kin-
dern der 2b, 3a und 3c wur-
den zahlreiche Trophäen 
sowie Präparate von hei-
mischen Wildtieren präsen-
tiert und von den durch die 
Ausstellung führenden Jä-
gern ausführlich erklärt. 
Ein besonderes Highlight 
waren die Vorführungen der 

Jagdhunde. Unter anderem 
wurde das Apportieren von 
Wildtieren spektakulär de-
monstriert.
Auf die vielen Fragen der 
wissbegierigen Kinder 
wussten die Jäger stets eine 
Antwort und verdeutlichten 
ihnen dadurch, wie wichtig 
die Arbeit der Jägerschaft 
für den Fortbestand der hei-
mischen Wildtiere ist. 
Auch für das leibliche Wohl 
der Kinder wurde bestens 
gesorgt. 

Sie konnten sich mit 
leckeren  Aufstrich-
broten, Äpfeln und 
Apfelsaft stärken. 

Ein besonderer 
Dank gilt dem 
Jagdschutzverein 
St. Peter a.O. für 
diesen aufregenden 
und informativen 
Vormittag, der den 
Kindern noch lange 
in Erinnerung blei-
ben wird.

Trophäenschau macht schlau

Großer steir. Frühjahrsputz
Am Freitag, dem 27.04.2018, sammelten auch heuer wieder 
alle Schüler und Lehrerinnen der VS Gnas zusammen mit 6 
Gruppen des Kindergartens Gnas, mit ihren Kindergartenpä-
dagoginnen, den weggeworfenen Unrat in unserer schönen 
Großgemeinde Gnas! Es konnten ca. 50 kg Müll gesammelt 
werden. Tatkräftigst werden wir dabei jedes Jahr von der FF 
Gnas, von der Berg- und Naturwacht Gnas, vom Spar-Markt 
Fürpaß und von der Marktgemeinde Gnas unterstützt, mit 
Getränken, Äpfeln, Süßem,….. Ein großes Danke für das 
vorbildliche „Miteinander“ bei dieser Aktion!

Die Volksschule Gnas erhielt 
am 18. April 2018 das Gü-
tesiegel der „BEWEGTEN 
SCHULE ÖSTERREICH“! 
Dies ist eine besondere Aus-
zeichnung, denn das bedeu-
tet, dass unsere Schulent-
wicklung, neben anderen 
Bereichen, auch eine konti-
nuierliche Arbeit im Sinne 
einer bewegten Schule in 
Österreich beinhaltet. Das 
Gütesiegel gilt für 3 Jahre 
und ihr könnt es, liebe Gna-

ser, am Eingang unserer VS 
Gnas bewundern! Ein Dan-
ke an Frau VOLn. Maria 
Horbath und an Frau BEd 
Christina Ebenfeld, die die-
se Auszeichnung in Graz, in 
einer würdigen Feier, entge-
gennahmen!

„BEWEGTE SCHULE ÖSTERREICH“

Wie bringe ich eine bewusstlose Person in die stabile Sei-
tenlage? Wie heißt die Notrufnummer der Feuerwehr? Wie 
vermeide ich Badeunfälle? Die Sicherheitsolympiade ist 
ein Teamwettbewerb für Kinder der 3. und 4. Schulstufe, 
bei dem Wissen, Geschicklichkeit, Schnelligkeit und ein 
wenig Glück gefragt sind. Auf spielerische und wettkampf-
mäßige Art wird das Sicherheitsbewusstsein geschult. 
Bestens vorbereitet zieht unsere Klasse mit 7 anderen 
Mannschaften in die Halle in Tieschen ein. Fanfarenklän-
ge, das Entzünden des Olympischen Feuers und das Spre-
chen des Olympischen Eides erhöhen die Spannung. Die 
Spiele starten mit dem Überlebensquiz, es folgen ein Ge-
fahrstoff-Würfelpuzzle, ein Spiel für Lebensretter und ein 
Kinder-Löschbewerb. Einige Eltern und Großeltern sind 
uns nachgereist und feuern uns lautstark an. Als Beloh-
nung für die Teilnahme erhalten die Kinder T-Shirts, Kap-
pen, eine Jause und Eis. Obwohl wir keinen der vorderen 
Plätze belegen können, erhalten wir sehr schöne Urkunden 
und einen Pokal. Müde und zufrieden - mit dem Gefühl 
viel für unseren Selbstschutz gelernt zu haben - verlassen 
wir das Olympische Dorf.

3.b Klasse mit Elfriede Stubenberger und Julia Neubauer

Sicherheitsolympiade
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Ausflug ins LKH Feldbach
Anlässlich unseres Sachun-
terrichtsthemas „Mein Kör-
per und ich“ organisierte 
Maria Sundl für uns einen 
Besuch im LKH Feldbach. 
Begeistert von der Dimen-
sion des riesigen Gebäudes 
(Großküche, riesige Wasch-
maschinen, Automat für Ar-

beitskleidung…) durften wir 
außerdem ein Neugeborenes 
auf der Geburtenstation be-
obachten, das Gipsanlegen 
ausprobieren, unsere eige-
nen Herztöne hören uvm. 
Wir fühlten uns sehr will-
kommen, denn Florians Tan-
te (Fr. Eva Fritz Duckhorn), 

die uns alles zeigte, nahm 
sich viel Zeit für uns  und 
jeder Arzt/jede Ärztin bzw. 
jede Krankenschwester, die 
vorbei kam, erzählte uns 
spontan Wissenswertes über 
die Arbeit mit Patienten. 
Nicht zuletzt besuchten wir 
einen Papa aus unserer Klas-
se, der sich sehr darüber 
freute. In der Klasse wurden 
alle Informationen aufgear-
beitet und die Kinder schrie-
ben darüber ihre eigenen 
Geschichten. Ich hoffe sehr, 
dass dieser Besuch im LKH 
kleine Ängste und Unsicher-

heiten der Kinder in Zukunft  
nehmen wird. 
Danke an Maria und Christa, 
die uns begleitet haben. 

(Ursi Ferko/2.c)     

mit Verena und Patrick

Liebenswerterweise haben sich Amelies und Nicolas El-
tern bereit erklärt, ihre Yoga-Erfahrungen mit uns zu teilen. 
So durften wir mit ihnen eine tolle Meditationsreise auf 
bequemen Matten erleben, wohltuende Partnerübungen 
ausprobieren, Bewegungen zur Musik erfinden und lu-
stige Spiele machen. In dieser Stunde haben wir Nähe 
gespürt, sind wir ruhiger und konzentrierter gewesen, 
mussten wir Rücksicht nehmen, haben unseren Körper 
besser wahr genommen, durften wir unsere Leichtigkeit 

spüren, haben 
wir viel Freude 
und Spaß er-
lebt….

Schnupper-Yoga-Stunde

Alle Kinder der 2.c Klasse 
können super lesen, lieben 
Bücher und lieben Tiere. 
Also liegt es nahe, dass SIE 
EINANDER ihre liebsten 
Tiergeschichten vorstellen. 
Noch schöner ist es, wenn 
ELTERN ihre Kinder dazu 
in die Klasse begleiten, sie 
unterstützen und motivieren 
– einfach dabei sind! Bei-
nahe alle Eltern haben sich 

die Zeit dazu genommen, 
um mit ihren Kindern ein 
Buch zuhause vorzuberei-
ten und den Inhalt gemein-
sam vorzulesen bzw. zu 
erzählen. In einem „GUCK-
LOCH-BUCH“ haben sie 
das schönste Bild aus der 
Geschichte und den wich-
tigsten Satz festgehalten. 
DANKE auch für die vielen 
(echten) Tiere, die mit in die 
Klasse kommen durften und 
uns viel Freude machten.

SO  MACHT LESEN 

EINFACH SPASS!

Lesen im April/Mai
LUSTIGE TIERGESCHICHTEN In unserem wunderschönen Schulhaus gibt es einen großen 

Raum, der bis vor kurzem nicht wirklich oft genutzt wur-
de…Doch seit März hat sich dieser wunderschöne hell-
durchflutete Ort verändert...Es wurde geräumt...Es wurde 
ausgemalt...Es wurden Regale und Sitzmöglichkeiten ge-
kauft...Es werden gerade Bücher gesammelt...Es werden 
Feinheiten gezeichnet...Es tut sich was...
in unserer neuen SCHULBIBLIOTHEK

Dass dieses große Projekt überhaupt realisierbar 
ist, verdanken wir der Marktgemeinde Gnas und 
dem Elternverein, die sich beide sofort bereit erklärt haben, 
mitzumachen und unsere Idee zu unterstützen. So hoffen wir, 
dass wir für alle VOLKSSCHULKINDER ein Lese-Fanta-
sie-Land im Herbst für das Schuljahr 2018/2019 eröffnen 
können, um die LESEFREUDE noch mehr zu steigern…..

Eine gute IDEE setzt sich durch...

Diese Stunde 
hat einfach gut 
getan! DANKE 
dafür!



Die 3. Klassen nehmen 
zurzeit wieder beim „Ener-
gieschlaumeier – Projekt“ 
der Energie Steiermark an 
drei Vormittagen teil, wo 
sie in verschiedenen Situa-
tionen lernen, wie 
man konsequent 
Energie spart 
und so das Klima 
schützt! 

Am Ende bekom-
men alle Kinder 
feierlich eine Ur-
kunde im Beisein 
von Herrn Bgm. 
Gerhard Meixner 

überreicht! 
Ein Danke an die Markt-
gemeinde, die der Volks-
schule Gnas dies jedes Jahr 
ermöglicht! 
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Was es noch zu sagen gibt...

Die beiden 4. Klassen besuchten auch heuer wieder bei den 
„Graz-Projekttagen“ ihre Landeshauptstadt! Um diese Akti-
on auch finanziell für die Eltern zu unterstützen bedanken wir 
uns bei den zahlreichen Sponsoren: Elternverein der Gnaser 
Pflichtschulen, Raiffeisenbank Gnas, Sparkasse Gnas, Eltern 

der beiden 4. Klassen durch den Mehlspeisverkauf!
Danke auch an die Lehrerinnen und Begleitpersonen, die die 
Kinder in großer Verantwortung gesund durch diese Graz-Tage 
brachten: SR Martina Gregoritsch, SR Anna Grießer, VOLn. 
Maria Horbath, Vtln. Ursula Ferko, iBP Carina Deutsch

Schüler aus den beiden 4. Klassen nahmen am „6. Stei-
rischen-Mattenhandball-Volksschulcup 2018“ beim 
Landesfinale in Bärnbach mit großem Erfolg teil! Gra-
tulation! Ein Danke an Frau VOLn. Maria Horbath und 
iBP Carina Deutsch für das fleißige Trainieren mit den 
unseren Schülern!  

Die 3.c Klasse mit Frau Klasssenlehrerin Vtln. Maria 
Puntigam hat im Rahmen des bundesweiten Laufpro-
jektes  #run2sun einen Klassenausflug zum Großen Preis 
von Österreich 2018 in Spielberg gewonnen! Gratulation 
den eifrigen Kindern!

Ein Danke an die Raiffeisenbank Gnas, die heuer wieder 
alle Kinder und deren Eltern in ihr Geldinstitut einladen, 
die heuer beim „Raiffeisenmalwettbewerb“ gewonnen 
haben! Die Kinder bekommen tolle Geschenke und auch 
einen kleinen Imbiss!

Danke auch an Gerti Radkohl von der Buchhandlung 
Praßl in Gnas für die äußerst interessanten Vorlesestun-
den am Steirischen Vorlesetag! Danke an Christina Do-
mittner für alles, was sie der VS Gnas im Laufe eines 
Schuljahres spendet!

4a Klasse 4b Klasse

Ein großes Danke an 
Familie Niederl, vulgo 
Holzweber, für die oftma-
lige Bewirtung mit Kaf-
fee und Getränken für die 
Wanderer am Höhenweg 
787 in der Großgemein-
de Gnas! In der heutigen 
Zeit immerwährend gratis 
Getränke auszuschenken 
und vor allem sich die Zeit 
zu nehmen mit den Wan-
derern zu reden, ist nicht 
selbstverständlich!
Bedanken möchten wir 
uns aber auch bei Herrn 
Anton Gsell und Herrn 
Franz Kagerbauer, die in 

vielen Stunden und unter 
großem körperlichen Ein-
satz diesen wunderschönen 
Höhenweg 787 für unse-
re Heimatgemeinde Gnas 
markierten! Respekt!
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Neue Mittelschule Gnas
Kreative Lehrlingswelten in Gnas
Lehrberufe zum Ausprobieren: das eigene 
Jausenbrett hobeln, eine Palatschinke zube-
reiten oder das perfekte Foto schießen - Ex-
perimentieren lohnt sich! 
Im Rahmen der Berufsorientierung wurde 

das EU-geförderte Projekt in der Gna-
ser Sporthalle für die Schüler/innen der 3. 
Klassen durchgeführt. Organisiert wurde die 
Veranstaltung von BO-Lehrerin Frau Dipl. 
Päd. SR Brigitte Lorenzer.

Organistorin der Lehrlings-
welten in Gnas: BO Lehre-
rin B. Lorenzer

Dir. H. Stubenberger mit 
der EU Projektleiterin 
Erika Reisenegger

Raiffeisenmal-
wettbewerb

Das Motto des diesjährigen 
Malwettbewerbs lautete: 
„Erfindungen verändern un-
ser Leben.“ Die Schüler und 
Schülerinnen der 1a, 1b, 2a, 
2b, 2c, 3b und 4c Klassen 
stellten ihre großen, krea-
tiven Fähigkeiten unter Be-
weis und präsentierten die 
schönsten Bilder in der Aula 
der NMS Gnas. 

e. zwanzger

Projekt: Mobil und Sicher 2018
In Kooperation mit der NMS Bad Gleichenberg fand das Schulprojekt „Mobil und Sicher“ 
statt. Für die von der Raiffeisenbank gesponserte Veranstaltung konnten sich die Schüler/in-
nen der 3. und 4. Klassen in Fachvorträgen informieren. 
Schwerpunkte waren:
• Sicherheit im Straßenverkehr - 
• mit praktischen Übungen am 
• Gurtschlitten, im Überschlag-
• simulator und mit Rauschbrille
• Sicherheit in Geldangelegen-
• heiten
• Drogen- und Suchtproblematik 
• mit Drogenrichter Dr. Helmut 
• Wlasak
• Richtiger Umgang mit sozialen Medien

Eine wirklich gelungene und gut organisierte Veranstaltung!

Reife Vorführungen beim Tatschkern 2018
Beim „Tatschkern“ in einem der Gnaser Festzelte präsentierten die Schülerinnen und 
Schüler der NMS Gnas Tänze, Gesang - und Turnvorführungen. Fr. Renate Hütter, Fr. 
Erna Hödl und Hr. Herbert Ferko konnten mit ihren sehenswerten Beiträgen das Publi-
kum begeisterten.

Eine Tanzeinlage der Mädchen der 4. Klas-
sen unter der Leitung von R. Hütter



Dank der Initiative von 
Herrn Helmut Roth fand 
auch heuer wieder im April 
eine Dichterlesung für die 

Schüler/innen der 1. und 2. 
Klassen statt. Wir konnten 
Christoph Mauz in unserer 
Schule willkommen heißen. 

Mit großen Erwartungen  sa-
hen die Kinder diesem Ereig-
nis entgegen und sie waren 
sofort von der gelungenen 

Darbietung begeistert. Chri-
stoph Mauz las unterhalt-
same Passagen aus einigen 
seiner Kinderbücher vor und 
untermalte diese mit seinem 
schauspielerischen Talent.

Ein herzliches Dankeschön 
für diese lustige Abwechs-
lung im Schulalltag, die 
noch dazu für alle  kostenlos 
war.
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Christoph Mauz begeistert seine Zuhörer

Beachvolleyball: 5. Platz im Landesfinale
Tolle Performance unserer 
Beachvolleyballer/innen 
in Hartberg. Nach dem 2. 
Gruppenplatz  stand die 
Auswahl der NMS Gnas im 
Achtelfinale.

Im KO-Spiel überraschten 
die Gnaser/innen und re-
vanchierten sich für die Vor-
rundenniederlage gegen die 
SMS Hartberg II mit einem 
2:1 Sieg. Sowohl das Bur-

schenteam (Marc Pöllitsch, 
Johannes Graf, Alexander 
Maier) als auch das Mäd-
chenteam (Lea Rappold, 
Sandra Gutmann) gewannen 
ihr Spiel. 
Im Viertelfinale besiegten 
unsere Burschen die Rad-
kersburger, die Mädchen 
und das Mixedteam (Marco 
Paulitsch, Carolin Baller, 
Jana Trummer) konnten sich 
aber nicht mehr durchsetzen. 
Somit blieb der großartige 5. 
Platz unter 25 Schulteams 
für die Auswahl der NMS 
Gnas.

NMS Dir. Heinz Stubenber-
ger gratuliert zu allen sport-
lichen Erfolgen recht herz-
lich!

r. hütter

Minivolleyball
Überraschend und uner-
wartet spielten sich die 
NMS-Gnas-Girls der 1. und 
2. Sportklasse  in die Top 10 
des Landes.
Renate Hütter: „Als Grup-
pendritter der Vorrunde kam 
es zum Kreuzspiel gegen 
Feldbach, das wir souverän 
gewannen. Um Platz 9 muss-
ten wir gegen Radkersburg an-
treten, gegen die wir 1:2 ver-
loren, weil den Mädchen im 
dritten Satz die Kräfte ausgin-
gen. Herausragende Spielerin 

war Gsell Alina, die die meis-
ten Punkte machte. Für unser 
Team war dieses Turnier sehr 
lehrreich und eine gute Vorbe-
reitung für die Schülerliga.“
1. Eisenerz/Trofaiach I;  2. 
TSV Hartberg I;  3. SMS Rie-
ger; 4. ATSE Graz;  5. Eisen-
erz; 6. Hartberg II;  7. UVC 
Graz III;  8. Hib Liebenau;  9. 
Radkersburg;  10. Gnas; 11. 
Trofaiach; 12. Feldbach; 13. 
SPOKU Hartberg;  14. VSC 
Knittelfeld;  15. Weiz/Ra-
degund; 16. Fürstenfeld
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Schülerliga: Gnas gewinnt in SO I
Nach der Hinrunde in Gnas 
hatte noch Feldbach die Ta-
belle mit einem Punkt Vor-
sprung angeführt, nach der 
Rückrunde im Aufstiegs-
playoff im Stadion Feldbach 
lag schließlich Gnas mit 
einem Punkt voran.
Mit Glück und Leidenschaft 
konnten Kapitänin Kathari-
na Weiß und ihre Mitspieler/
innen das Match mit einem 
nötigen Unentschieden bis 
zum Schluss offenhalten 
und ins steirische Achtelfi-

nale der Schülerliga einzie-
hen (siehe auch www.schue-
lerliga.at).
1. NMS Gnas 13 P.; 2. SMS 
Feldbach 12 P.; 3. NMS Feh-
ring 8 P.; 4. NMS Kirchberg 
0 P.
Durch den 3. Platz im Ach-
telfinale ergab sich zum 
Abschluss der Schülerliga-
saison 2017/18 der gute 9. 
Gesamtrang in der Steier-
mark unter 130 angetretenen 
Teams.    

j. niederl

1. Leichtathletik Bezirksmeisterschaften: 
Mädchen der NMS Gnas gewinnen Gold
Einfach sensationell: die 
Mädchen der 4a Sportklasse 
sind die ersten Bezirkssiege-
rinnen in der Leichtathletik.
Bei der für die gesamte Süd-
oststeiermark ausgetragenen 

Schulmeisterschaft im Sta-
dion Feldbach holten sich 
Carolin Baller, Katharina 
Weiß, Lea Rappold, Sandra 
Gutmann und Heike Klamp-
fer die Goldene knapp vor 

den Mädchen von der NMS 
Bad Radkersburg und der 
SMS Feldbach.
In der Einzelwertung erreich-
ten Carolin und Katharina 
den 2. und 3. Gesamtrang.

Bei den Burschen belegten 
die Gnaser Schüler den 3. 
Platz und wurden mit einer 
Bronzemedaille belohnt. 
Hier siegte die NMS Fehring 
vor der SMS Feldbach.

Ballarinas aus Gnas gewinnen Turnier
Einfach toll sind unsere Fußballerinnen! In der Vorrunde ge-
wann das NMS Gnas Team unter der Führung von Kapitänin 
Carolin Baller und Katharina Weiß - beide Girls spielen in 
der steirischen Mädchenauswahl - das Turnier im Gebiet 
Ost unter acht Mannschaften. Mit einem Torverhältnis von 
20:1 ließ unsere Mädchenauswahl das punktegleiche Team 
des BG Fürstenfeld knapp hinter sich.
Mit diesem großartigen Erfolg erspielte sich unser Team die 
Teilnahme am steirischen Landesfinale, das am 29. Juni am 
steirischen Fußballverbandsplatz in Graz stattfindet. 

Endstand in Kirchberg:
1. NMS Gnas; 2. BG Fürstenfeld; 3. SMS Feldbach; 4. NMS 
Kirchberg; 5. NMS Pischelsdorf; 6. NMS St. Ruprecht/R I; 
7. St. Ruprecht/R II; 8. NMS Gleisdorf

j. niederl / e. hoedl



14 BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Musikschule Gnas
Projekt-Konzert
Kollege Mag. Michael 
Schäfer, Klavierlehrer an 
der MS Gnas, sammel-
te SchülerInnen aus allen 
Klassen der Musikschule 
zusammen, um in einem 
gemeinsam erarbeiteten 
Programm seine Klavier-
schülerInnen mit vielen 
unterschiedlichen stili-
stischen Bereichen vertraut 
zu machen. Unter dem Titel 
„Hits und Klassiker“ stellte 

er verschiedene Ensembles 
zusammen, arrangierte und 
probte und ermöglichte so 
den jungen Menschen neue 
musikalische Erfahrungen. 
Das Ergebnis wurde in 
einem Konzert im restlos 
gefüllten Blauen Saal der 
MS Gnas mit großem Er-
folg zu Gehör gebracht, 
dem auch Bgm. Gerhard 
Meixner großen Respekt 
zollte.

Die Musikschule Gnas blickt 
mit großem Stolz auf eine 
lange Tradition der Streich-
instrumente zurück. Von 
Anfang an wurde diesem 
Sektor der Instrumentalaus-
bildung hohe Wichtigkeit 
zugemessen.
Dieser Tradition folgend hat 
nun bereits zum 12. Mal ein 
klassenübergreifendes Or-
chesterkonzert in der Pfarr-

kirche Gnas stattgefunden. 
Auch die jüngsten Streicher-
schüler waren von Anfang 
an in das Jugendstreichor-
chester eingebunden.
Fortgeschrittene Streicher- 
und Bläserschüler ergänzten 
und erweiterten das Streich-
orchester, dessen Führung in 
den Händen von Mag. Karin 
Smole lag, die darüber hi-
naus auch für die musika-

lische Gesamtleitung verant-
wortlich zeichnete.
Hervorragende SchülerInnen 
wie Stefan Scheucher (Bass-
posaune), Sebastian Wagnes 
(Posaune), Stefan Gold-
mann (Gitarre), Julia Lack-
ner (Gesang), und Christina 
Goldmann (Steir. Harmoni-
ka) fanden die Möglichkeit 
vor, sich solistisch vor dem 
Hintergrund des Orchesters 

anspruchsvoller Literatur zu 
widmen. 

Stolz kann die MS Gnas 
auch auf die Treue und Ver-
bundenheit vieler ehema-
liger SchülerInnen sein, für 
die es eine große Freude ist, 
in „ihrem“ Orchester mitzu-
wirken.

Die „Capella Guitarra“ un-
ter der Leitung von Bacc. 
Dieter Maderbacher und 
das Hackbrettensemble von 
Bacc. Waltraud Hirschmann 
bildeten wunderbare klang-
liche Kontrapunkte.

Die MS Gnas, so MDir. 
MMag. Meinrad Kaufmann, 
kann mit seinem engagierten 
Lehrkörper ihrem Bildungs-
auftrag jedenfalls entspre-
chen und fördert die Lust 
und Freude am Musizieren 
in allen Bereichen nachhal-
tig. Das Publikum hat sich 
davon überzeugen können 
und lohnte dies mit frene-
tischem Applaus.

Orchesterkonzert

Das Posaunenensemble der Musikschule Gnas unter 
der Leitung von Sascha Krobath MA hat am Samstag, 
17.03.2018, beim Wettbewerb „Musik in kleinen Grup-
pen“ in Fehring mit 92,5 Punkten in der Bezirkswertung 
den ersten Preis gemacht und wurde als einziges Ensem-
ble zum Landeswettbewerb weitergeschickt.
Teilnehmer des Posaunenensemble Gnas:
Stefan Scheucher, Sebastian Wagnes, Lukas Eberhart und 
Florian Maier

„Musik in kleinen Gruppen“
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Ganz der Tradition fol-
gend, hat die Musikschule 
alle Kinder der VS Gnas 
zu einem Konzert am Vor-
mittag eingeladen. Frau VS 
Dir. Stangl und alle Kolle-
ginnen aus der VS sind sehr 
interessiert am musika-
lischen Geschehen und un-
terstützen die Musikschule 
nach Herzenskräften. Und 

so war das Pfarrheim voll 
mit unglaublich interessier-
ten und wunderbar diszipli-
nierten Kindern, mit denen 
wir alle eine große Freude 
haben dürfen. 

Der Spaß kam auch nicht 
zu kurz, dafür sorgte schon 
Dir. MMag. Meinrad Kauf-
mann.

Mit einem Konzert im 
Blauen Saal der MS Gnas 
stellten sich heuer 7 Kan-
didatInnen der letzten und 
schwierigsten Prüfung der 
Musikschullaufbahn. Die 
Abschlussprüfung wird aus 
ca 25.000 steirischen Mu-
sikschülerInnen von nur 
durchschnittlich 170 Schü-
lerInnen absolviert. 

Heuer waren aus unserer 
Musikschule erfolgreich:
Eberhart Lena (Klarinette, 
Klasse Binder), Goldmann 
Stefan (Gitarre, Klasse 
Bacc. Maderbacher), Hol-
ler Isabella (Violine, Klasse 
Mag. Smole), Lackner Julia 
(Gesang  Klasse Berkecz 
BA), Pock Daniela (Zither, 
Klasse Bacc. Hirschmann), 
Schadler Stefanie (Gesang, 
Klasse Berkecz BA), Wag-
nes Michaela (Klarinette, 
Klasse Scherr).

Die Gesangsschülerinnen 
wurden von Mag. Ulrike 
Tropper am Klavier beglei-
tet, die es sich nicht neh-
men ließ, für ein kleines 
musikalisches Zwischen-
spiel aus der Karenz zu-
rückzukehren.
Die hohe Leistung dieser 
SchülerInnen unter en-
gagierter Anleitung ihrer 
LehrerInnen folgt auch im 
oberen Ende der musika-
lischen Ausbildung dem 
allgemeinen Trend: es gibt 
in allen Stufen viele sehr 
gute Schüler. 

„Es ist eine Freude, dass aus 
der breiten Basis aller Mu-
sikschüler so viele Spitzen-
leistungen hervorstechen“, 
so MDir. MMag. Meinrad 
Kaufmann und lädt ein, die 
noch ausstehenden Kon-
zerte der Musikschule zu 
besuchen.

Abschluss-Prüfungen 2018 „Schüler für Schüler“

Am Abend desselben Tages fand auch das „Schlusskon-
zert“ statt. Da platzte das Pfarrheim endgültig aus al-
len Nähten. Beginnend mit den herzigen und couragiert 
drauflos singenden Kindergarten-Kindern, gefolgt von 
einer großen Horde „Äffchen“-Blockflöten stellte ein En-
semble nach dem anderen, wie sie unterschiedlicher nicht 
sein könnten, sein Können zur Schau. Dazwischen zeigten 
einzelne SolistInnen, zu welcher Meisterschaft der Weg 
für besonders Begabte und Fleißige auch führen kann. 
Alle Instrumentengruppen waren natürlich vertreten, wie 
es sich für eine „Leistungsschau“ gehört. Das Publikum 
war restlos begeistert und dankte es mit großem Applaus. 

Tag der offenen Tür 2018: In der vorletzten Schulwoche 
geht’s in der Musikschule Gnas noch einmal so richtig rund. 
Mit einem Tag der offenen Tür bietet sich für alle interes-
sierten Kinder und Eltern die Möglichkeit, alle Instrumente 
zu beschnuppern und auszuprobieren. Dazu lädt die Musik-
schule Gnas am Donnerstag, den 28. Juni, von 16 - 19 Uhr 
herzlich ein. 
Am Samstag, den 30. Juni von 10 - 11 Uhr findet für alle 
früh Entschlossenen auch die Neueinschreibung für das 
kommende Schuljahr statt.

Polytechnische Schule Feldbach

Raiffeisen-Fußball-BezirksturnierRaiffeisen-Fußball-Landesturnier

Berufsfindungstage für Schü-
lerinnen und Schüler bei KGT 
Gebäudetechnik in Feldbach




































































































































